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Im Gespräch mit …
... Beatrice Nufer

Liebe Beatrice, im Dezember 2023 konntest du 
dein zehnjähriges Jubiläum als Heimleiterin der 
«Bannau» feiern. Du hast die Leitung von Vreni 
Schmitter übernommen. Was hat dich bewo­
gen, die Ausbildung zur Heimleiterin zu 
machen?
Ursprünglich habe ich Hauspflegerin gelernt und damit 
einen wichtigen Bezug zur Pflege erhalten. Weiterbil­
dungen besonders im pflegerischen Bereich folgten. Mitte 
40 wollte ich noch einmal etwas Neues wagen und habe 
die Heimleiterinnenausbildung gemacht. Danach nahm 
ich mir Zeit, bis ich das «richtige» Haus fand, in dem ich 
in dieser Funktion arbeiten wollte. 

Mit der Bannau hast du dies gefunden. Du bist 
nicht nur in einer leitenden Funktion anzutref­
fen, sondern arbeitest auch ganz praktisch im 
Alltag mit. Wie ist das für dich?
Da ich von der Pflege herkomme, weiss ich, worum es 
geht, und kann in der Not einspringen. Jeden Morgen 
begrüsse ich im Speisesaal unsere Bewohner und Bewoh­
nerinnen mit einem Wort und einem Gebet. Bei der 
Medikamentenabgabe begegne ich allen. Dieser persön­
liche Bezug gefällt mir sehr und ist mir wichtig.

In der Bannau können nur Menschen bis zu 
einer gewissen Pflegestufe wohnen. Was ist der 
Vorteil, trotz einer gewissen Selbstständigkeit 
in der Bannau zu wohnen?
Die Menschen sind nicht allein in ihrem Alltag und haben 
trotzdem ihre Freiheit. Wenn jemand z.B. kein Frühstück 
essen möchte, dann muss er/sie auch nicht. Dankbar sind 
wir, wenn sich die Bewohnenden zum Essen abmelden, 
doch grundsätzlich sind sie frei in der Gestaltung ihres All­
tages. Die Bedürfnisse jedes Einzelnen werden in den Vor­
dergrund gestellt und der Respekt vor jeder Person ist mir 
sehr wichtig. Die Menschen müssen bei uns auch lernen, 
miteinander auszukommen und auf andere einzugehen.

Gibt es persönliche Höhepunkte in deinem  
Heimalltag?
Ich freue mich darauf, neue Bewohnende zu empfangen. 
Jemand sagte letzthin, dass sie noch nie so herzlich 
begrüsst und empfangen wurde. Es gefällt mir auch, dass 
alle sich ganz persönlich ihr Zimmer einrichten können 
und es zu ihrem Zuhause machen.
Dann durfte ich in den zehn Jahren auf tolle Mitarbeitende 
zählen, die sich immer wieder bereit erklärt haben, Mehr­
stunden zu leisten bei krankheitsbedingten Ausfällen.

Deine Arbeit ist sehr anspruchsvoll. Wo kannst 
du dich erholen und neue Kraft tanken?
Ich bin ein Morgenmensch. Dank dem frühen Arbeits­
beginn kann ich mir meinen Tag sehr gut einteilen. Im 
Sommer komme ich möglichst mit dem Velo (bis vor 
Kurzem noch ohne Motor). Das Unterwegssein in der 
Natur, auf dem Velo, bei Waldspaziergängen, am See 
oder im Garten tut mir gut.

Die Bannau gehört der Evangelischen Kirch­
gemeinde. Woran lässt sich dies erkennen?
Wir sprechen vor dem Essen ein Dankgebet. Bei uns sind 
jedoch Menschen aller Konfessionen herzlich willkom­
men. 

Liebe Beatrice
Herzlichen Dank für dieses Gespräch. Dass du dich 
mit Herzblut für die Bannau und vor allem die 
Bewohnenden engagierst, spürt man sehr. Ich wün­
sche dir Kraft und Energie und danke dir und allen 
Mitarbeitenden in der Bannau herzlich für ihren 
wertvollen Dienst!�  Interview: Pfrn. Esther Baumgartner
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Aus der Gemeinde

Informationen zu Personalveränderungen

Willkommen Natalie Burkhart
Für den Sekretariatsbereich (40%) 
konnten wir ab 1. August 2024 
Natalie Burkhart gewinnen.
Sie ist in unserer Kirchgemeinde 
kein unbekanntes Gesicht, war sie 
doch bis Ende Januar 2023 bei uns 
bereits als Diakonin in der Jugend­
arbeit angestellt. Aus dieser Zeit kennt sie bereits 
die vielfältigen Sekretariatsarbeiten und kann 
somit ihre Erfahrungen bestens bei uns einbrin­
gen.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Nata­
lie und begrüssen sie wieder ganz herzlich in unse­
rer Kirchgemeinde.�
� Für die Kirchenvorsteherschaft: 

Felix Romann

Verabschiedung Monika Wiegisser
Monika Wiegisser hat sich für eine 
berufliche Neuorientierung ent­
schieden und wird per 1. Oktober 
2024 ihre neue Anstellung bei der 
Evangelischen Landeskirche antre­
ten. Seit über 10 Jahren hat Monika 
das Sekretariat und alle damit ver­

bundenen vielfältigen Aufgaben mit viel Herzblut, 
Engagement, Selbstinitiative und ausserordent­
licher Einsatzbereitschaft geführt. Ihre Dienstleis­
tungsbereitschaft für alle MitarbeiterInnen und 
für alle Freiwilligen war stets geschätzt. Die Vorste­
herschaft bedankt sich ganz herzlich für die ver­
gangenen zehn Jahre Engagement.
Wir wünschen Monika von Herzen alles Gute und 
Gottes Segen in ihrer neuen Aufgabe. 

Zäme underwegs si
Samstag, 28. September, 14.00–17.00 Uhr
Miteinander spazieren wir zu Kirchen in unserer 
Umgebung, erfahren etwas über ihre Geschichte, hal­
ten inne und geniessen die Gemeinschaft.
Wir beginnen am Samstag, 28. September mit der 
Kirche in Leutmerken und der Kapelle «Maria am 
hohen Weg». Das Postauto bringt uns bis nach  
Bissegg. Von dort sind es ca. 30 Minuten zu gehen. 
Offen lassen wir, wer einen längeren Spaziergang nach Hause machen möchte. Zeitrahmen: 
14.00–17.00 Uhr, Anmeldungen bei Esther Baumgartner, 076 295 89 82.
Weitere Daten und Informationen auf der Website oder Flyer in der Kirche.

WEGA-Gottesdienst
Am Sonntag, 29. September um 10.00 Uhr findet auf der  
TKB-Bühne der Gottesdienst der fünf Kirchen von Weinfelden 
statt. Mit dabei sind «B!G-Begegnung im Giessenpark»,  
«Evangelisch-Methodistische Kirche», «Viva-Kirche (ehemals 
Chrischona)» und die katholische und die evangelische Landes­
kirche – dieses Jahr zum Thema «Freude! Gioia! Joy!». Für Kin­
der im Vorschulalter wird eine Kinderhüte in der Cevi-Bude des 
Hauses zum Kreuz (Kirchgasse 2, unterer Eingang) angeboten. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern.

Familien-Gottesdienst 
Zum Erntedank, Sonntag, 8. September, 10.00 Uhr
Jedes Jahr feiern wir an einem Sonntag «Erntedank». 
Im Danken liegt ein grosser Segen. Wir freuen uns 
sehr, wenn du dabei bist. Im Anschluss an den Gottes­
dienst sind alle ganz herzlich zum Kirchenkaffe und 
anschliessend zur Teilete eingeladen. 
Generationenchor 
Vielleicht hast du Lust, den Generationenchor von 
Kristofer Kiesel zu unterstützen. Der Chor probt am 
Sonntagmorgen um 9.15 Uhr gleich in der Kirche.
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​Schulkantinen in Haiti (unser Jahresprojekt): 

Bibelabende zum Buch Jona
Wer kennt sie nicht, die Geschichte von 
Jona, der auf der Flucht vor Gott im 
Bauch eines Fisches landete. Miteinan­
der wollen wir die vier Kapitel erläu­
tern, erleben und danach fragen, was 
wir für unser Leben daraus mitnehmen 
können. Am ersten Abend erfahren wir 
etwas über die Hintergründe des 
Buches und Ursula Stocker lädt uns zu 
einem Bibliolog ein. Zwei Abende wer­
den wir mehr im Gespräch unterwegs 
sein und am vierten Abend erleben wir 
noch einmal einen Bibliolog, diesmal 
mit Martina Seger-Bertschi. Am fünf­
ten Abend halten wir einen rückschau­
enden Überblick. 
Die Abende können auch einzeln 
besucht werden. 
17.9./1.10./22.10./5.11./19.11.24 im 
Kirchgemeindehaus
Herzlich willkommen, Esther Baumgartner 

und Beat Müller

Kirchenmusik
Konzert des Gospelchors – 
Einladung zum Mitsingen
Am Samstag, 21. September findet 
um 20.00 Uhr das Konzert des Gos­
pelchors in der Kirche statt. Wir singen 
eine bunte Mischung, überwiegend 
aus Gospel, sowie Kanons, Songs aus 
Pop und Rock, Oldies auf Deutsch und 
auf Englisch. Begleitet werden wir von 
einer Band. 

Gottesdienst – «Dafür danke  
ich dir»
Der Kirchenchor führt mit Gastsän­
gern und einer kleinen Band die «Klei­
ne Kantate – Dafür danke ich dir» von 
Johannes Nitsch auf im Abendgottes­
dienst am Donnerstag, 3. Oktober 
um 20.00 Uhr. Passend zum Ernte­
dankfest wird das Thema des Gottes­

dienstes mit Pfr. Beat Müller «Dank 
und Dankbarkeit» sein. 

Die Probentermine und weitere Infor­
mationen der beiden Projekte sind auf 
der Website und auf den Flyern ersicht­
lich.
Zum Mitmachen gerne bei Kirchen­
musiker Kristofer Kiesel (kristofer. 
kiesel@evang-weinfelden.ch, +41 77 
495 84 66) anmelden, um Notenmate­
rial und Aufnahmen zu erhalten.

Weinfelder Abendmusik-Zyklus 
Saison 2024/2025 startet wieder
Das erste Konzert beginnt am Sonn­
tag, 22. September um 17.15 Uhr in 
der katholischen Kirche mit einem 
Orgel- und Orchesterkonzert mit 
Camerata Aperta und der Organistin 
Eun Hye Lee. Eintritt frei – Kollekte.

In Haiti herrscht derzeit absolutes  
Chaos. Kriminelle Banden terrorisieren 
die Bevölkerung und viele Menschen 
sind innerhalb des Landes auf der 
Flucht. Umso wichtiger ist unsere 
Unterstützung für das Schulkantinen-
projekt. Im vergangenen Jahr wurden 
über 7000 Mahlzeiten ausgegeben. 
Das evangelische Hilfswerk «HEKS» 
durfte (Stand Ende Juli) aus der Fasten­
aktion unserer Kirchgemeinde  
CHF 15 150.– entgegennehmen. 

Danke herzlich für Ihre Unterstützung! 
Beten wir auch um Schutz und Hoff­
nung für die Kinder sowie Leiterinnen 
und Leiter der Schulkantinen.

Hoffnung trotzt allem!
Mittwoch, 4. September 2024
Themenmorgen im evang. Kirchen­
zentrum Berg: 09.30–11.00 Uhr
«Mit depressiven Menschen leben – 
wenn eine Krankheit Schatten wirft»
Seminarabend im evang. Kirchge­
meindehaus Weinfelden: 19.00–
21.30 Uhr

«Wenn das nur gut kommt – von Ängs­
ten, Sorgen und Vertrauensschritten»
Referentin: Andrea Signer-Plüss (Fach­
psychologin für Psychotherapie FSP)
Beide Anlässe sind öffentlich. Kaffee/
Tee und Gebäck werden offeriert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Freiwillige Kollekte. 
Herzliche Einladung an alle Interessier­
ten!

Ökumenisch-theologischer 
Lesekreis 
Dienstag, 29. Oktober, 19.30 Uhr 
Evangelisches Kirchgemeindehaus
Im kommenden Lesekreis sprechen wir 
über unsere Leseerfahrungen mit dem 
80-seitigen Büchlein «Gottes hauch­
dünnes Schweigen», das vom katholi­
schen Priester Wilhelm Bruners ver­
fasst wurde. In seinen Überlegungen 
geht er von biblischen Texten aus und 
fragt sich, welche Sprache wir lernen 
müssen, um Gott hören und verstehen 
zu können. 



Kontakte und Infos:
www.evang-weinfelden.ch
Sekretariat 
Monika Wiegisser, 071 622 54 74 
Natalie Burkhart, 071 622 54 74
sekretariat@evang-weinfelden.ch
Rita Zürcher, 078 228 62 64 
rita.zuercher@evang-weinfelden.ch
Pfarramt
Esther Baumgartner, 076 295 89 82
Beat Müller, 071 622 08 90
Jugendarbeit
Claudia Zaugg, 076 710 98 84
Samuel Zaugg, 079 654 44 39
Rahel Fischer, 079 633 90 31
Mesmer
Roger Keller, 076 361 60 71
Kirchenmusiker
Kristofer Kiesel, 077 495 84 66
Präsidium
Felix Romann, 079 854 56 28
Redaktion KiBo-Gemeindeteil
Rita Zürcher, Esther Baumgartner

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
16.00 Uhr, Gottesdienst und  
Ordination Natalie Mack und Timo 
Giacomin, Pfarrer Paul Wellauer, 
Mitwirkung des Kirchenchors, der 
Kirchenbus fährt angepasst zu den 
üblichen Zeiten, anschliessend Apéro

Sonntag, 8. September
10.00 Uhr, Familiengottesdienst zum 
Erntedank, Pfarrer Beat Müller, Fami­
lien-Gottesdienst-Team und Genera­
tionenchor, Vorstellung der neuen 
Konfgruppe, Kirchenkaffee, Teilete

Sonntag, 15. September
10.00 Uhr, ökumenischer Gottes­
dienst zum Bettag in der katholi­
schen Kirche, mit evang. und kath. 
Kirchenchören, Pfarrerin Esther 
Baumgartner und Gemeindeleiter 
Dr. Armin Ruf
19.00 Uhr, Taizé-Abend in der  
Kaplanei bei der kath. Kirche

Sonntag, 22. September
10.00 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer  
Beat Müller und Thementeam,  
Chinderfiir, Kidstreff, Teenstreff,  
Kirchenkaffee

Sonntag, 29. September
10.00 Uhr, Wega-Gottesdienst,  
TKB-Bühne Rathausplatz, Thema: 
«Freude! Gioia! Joy!», mit Band, 
Kurzimpulsen und Kinderbetreuung 
für Vorschulkinder. Der Kirchenbus 
fährt direkt zur Wega-Bühne.  
Die fünf Kirchen Weinfeldens laden 
herzlich ein.

Donnerstag, 3. Oktober
20.00 Uhr, Abendgottesdienst,  
Pfarrer Beat Müller, Kirchenchor und 
Band führen die «Kleine Kantate» auf

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Tauf­
möglichkeit, Pfarrerin Esther Baum­
gartner, Kirchenkaffee

Chinderhüeti
8./15./22. September

Heimgottesdienste
Alterszentrum: Samstag, 14. Septem­
ber, 10.00 Uhr, ökum. mit Abendmahl
Dienstag, 17. September, 9.45 Uhr
Bannau: Samstag, 14. September, 
16.30 Uhr, mit Abendmahl
Dienstag, 17. September, 16.00 Uhr
Tertianum: Freitag, 13. September, 
10.00 Uhr, mit Abendmahl
Freitag, 20. September, 10.00 Uhr

Bibelabend
Dienstag, 17. September, 20.00 Uhr, 
KGH

Offene Felsen-Runde
Montag, 9./23. September, 19.30 Uhr, 
HzK

Männertreff
Donnerstag, 12. September, 20.00 Uhr, 
KGH

Kafi Sch(w)atz
Dienstag, 24. September, 14.00 Uhr 

zäme underwegs si
Samstag, 28. September, 14.00 Uhr

Seniorenferien in Ponte Tresa
8. bis 13. September

Freud und Leid
Juli

Abdankungen
Graf-Nauhauser Myrtha, 76 

Kollekten
07.07.2024	 Agathu Kreuzlingen	 Fr.� 555.45
14.07.2024	 Verein Leed Indien	 Fr.� 461.83
21.07.2024	 Food for the hungry	 Fr.� 494.45
28.07.2024	 Familien Pro Infirmis TG	 Fr.� 378.61

Herzlichen Dank!
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Nächste Taufsonntage 
6. Oktober: Pfrn. Esther Baumgartner
17. November: Pfarrer Beat Müller

Häslitreff
Mittwoch, 11./25. September, 9.30 Uhr, 
KGH

Cevi-Jungschar
Samstag, 7./21. September, 14.00 Uhr

Impuls Lounge
Mittwoch, 25. September, 16.30, HzK

Hey Sisters!
Freitag, 13. September, 18.30 Uhr, KGH

connect UP
Mittwoch, 11. September, 19.00 Uhr, 
Kirche

connect+: Bike
Samstag, 14. September, 13.30 Uhr, KGH

Snack’n’chat
Freitag, 13. September, 19.00 Uhr,  
Bi Zaugg’s dehai

Kirchenchor
Donnerstag, 5./12./19./26. Septem­
ber, 19.30 Uhr, KGH

Gospelchor
Proben
Montag, 2./9./16. September,  
19.30 Uhr, KGH
Freitag, 20. September,  
19.30 Uhr, Kirche
Konzert
Samstag, 21. September, 20.00 Uhr, 
Kirche

30 Minuten Orgelmusik 
Dienstag, 3. September, 19.00 Uhr,  
Evang. Kirche

Weinfelder Abendmusik-Zyklus
Sonntag, 22. September, 17.15 Uhr, 
kath. Kirche Weinfelden

Worship-Werkstatt
Dienstag, 24. September, 19.00 Uhr, 
Kirche

Gebet für die Gemeinde
Freitag, 6./20. September, 19.00 Uhr, 
KGH

Seminar mit Andrea Signer
Mittwoch, 4. September, 19.00 Uhr, 
KGH


